
CVJM Kelzenberg 

-Tischtennis- 
 

10. Spieltag Rückrunde Saison 2006 / 2007 
 

 

3.HKK: CVJM Kelzenberg IV  -  TuS Neuss Reuschenberg II   0:8 

 

Im letzten Meisterschaftsspiel der 4.Herren war der schon feststehende Meister zu Gast. Dieser 

zeigte noch einmal seine Klasse und siegte letztendlich verdient mit 8:0. Allerdings waren die 

Kelzenberger nicht so chancenlos wie es auf dem Papier aussieht, denn in fast allen Spielen bekamen 

sie einen Satz mit und so lautete das Standartergebnis an diesem Abend: Sieg mit 3:1 Sätzen für 

Reuschenberg. Somit dieser Mannschaft auch von dieser Stelle herzlichen Glückwunsch zur 

Meisterschaft. 

 

Die Punkte für Kelzenberg holten: 

im Einzel: - 

im Doppel: - 

 

 

Senioren: Kreisliga:   TTC Dormagen II  –  CVJM Kelzenberg   3:6 

 

Im letzten Saisonspiel der Senioren-Kreisliga Neuss/Grevenbroich reiste die Mannschaft des CVJM 

Kelzenberg nach Dormagen zum Tabellenletzten. Nachdem Andreas Schürings/Dirk Ischen gegen 

das gegnerische Einser-Doppel knapp in fünf Sätzen unterlagen, gewannen Frank Jansen/Wilfried 

Lüngen ihr Doppel deutlich in drei Sätzen. Anschließend konnten alle Kelzenberger Spieler einen 

Einzelsieg erringen, so dass man schnell mit 5:1 Punkten führte. Dirk Ischen ragte hierbei besonders 

heraus, da er bereits mit 1: 2 Sätzen zurücklag und das Spiel noch zu seinen Gunsten wenden konnte. 

Sowohl Frank Jansen als auch Andreas Schürings schien noch das letzte Spiel der 1. Herren sowie 

die anschließende Meisterschafts- und Aufstiegsfeier in den Knochen zu stecken. Jedenfalls verloren 

beide ihr zweites Einzel. Frank Jansen hatte nahezu keine Chance zu gewinnen. Andreas Schürings 

dagegen lag zunächst mit 0:2 Sätzen zurück, ehe er zwei Sätze klar gewinnen konnte. Da er aber zu 

Beginn des fünften Satzes relativ hoch zurücklag, reichte es letztendlich für ihn trotz seines 

gewohnten Kampfgeistes nicht zu einem Sieg. Wilfried Lüngen, der in der zurückliegenden Saison 

in der 2. Herren-Mannschaft nicht so erfolgreich agiert hat, war der entscheidende Spieler an diesem 

Abend. Neben dem Doppel und dem 1. Einzel gewann er auch sein 2. Einzel souverän in drei Sätzen. 

 

Die Spieler beider Mannschaften waren an diesem Abend gut aufgelegt. Es herrschte in diesem Spiel 

eine sehr angenehme Atmosphäre. So wurde auch das bedeutungslose letzte Einzel ausgetragen, in 

dem Dirk Ischen nach Satz-Rückstand auf 2:2 Sätze ausgleichen konnte. Im letzten und 

entscheidenden fünften Satz boten beide Spieler eine ausgezeichnete Leistung. Dieses Einzel hatte 

eigentlich keinen bzw. zwei Sieger verdient. Erst in der Verlängerung hatte der gegnerische Spieler 

etwas mehr Glück und Dirk musste ihm schließlich gratulieren. Dennoch war er nach seinem 1. 

Einsatz in der Senioren-Mannschaft begeistert, denn dieses Meisterschaftsspiel unterschied sich 

erheblich von den im Herren-Bereich ausgetragenen Meisterschaftsspielen. Im Senioren-Bereich 

steht der Spaß mehr im Vordergrund. Es kommt viel seltener zu einer hitzigen Atmosphäre. Der Sieg 

eines Gegenspielers wird eher akzeptiert. Man respektiert seinen Gegenspieler. 

 

Allein aus dieser Sicht war die erste Saison für die Kelzenberger Mannschaft in der Seniorenrunde 

schon ein voller Erfolg. Neben den „normalen“ Meisterschaftsspielen und dem Training waren die 

Seniorenspiele eine schöne Abwechslung. 

 



Darüber hinaus wurde die Saison insgesamt mit einem positiven Punkteverhältnis beendet. Gegen 

den Meister DJK Holzbüttgen II konnte ein Unentschieden sowie ein Sieg errungen werden, was 

letztendlich für diese Mannschaft die einzigen Punktverluste bedeutete. 

 

Abschließend ist noch zu erwähnen, dass insgesamt 11 Kelzenberger Spieler aus allen vier Herren-

Mannschaften zum Einsatz kamen. Dies deutet daraufhin, dass ein großes Interesse an dieser 

Meisterschaftsrunde besteht. Daher ist anzustreben, für die neue Meisterschaftssaison erneut eine 

Mannschaft zu melden. 

 

Die Punkte für Kelzenberg holten: 

im Einzel: Frank Jansen (1), Andreas Schürings (1), Wilfried Lüngen (2), Dirk Ischen (1) 

im Doppel: Frank Jansen / Wilfried Lüngen (1) 


